
„Aktuelle Förderprogramme: DSEE, Aktion 

Mensch, Partizipationsfonds & Co.“

Malte Andersch, Geschäftsführer LV Selbsthilfe Berlin



1) Grundsätzliches zu Projektideen

• Was will meine Organisation erreichen?

• Wer sind die Impulsgeber?

• Wer sind Zielgruppen?

• Wer würde sich für ein Projekt engagieren?

• Wie ist die Dauer eines Projektes?

• Schließlich: In welches Förderprogramm würde meine Projektidee passen? 

• Wie kann ich einen oder mehrere Anträge schreiben?



2) Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt

• Mikroförderprogramm: „Ehrenamt gewinnen. Engagement binden. 

Zivilgesellschaft stärken“

--- Projektförderung bis 2.500 Euro/90% DSEE beantragen

• FuturE – das Zukunftsprogramm für angehende Führungskräfte im Ehrenamt

--- Qualifizierungsprogramm mit Weiterbildungen und Netzwerk für Ehrenamtliche 

zwischen 18-27

--- Bewerbungsphase bis 6. Juni

https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/wp-

content/uploads/2024/04/FuturE_Teilnahmebedingungen.pdf



3) Aktion Mensch

• Inklusion: Menschen mit und ohne Behinderung sollen in allen Bereichen des 

Lebens ganz selbstverständlich zusammenleben

• Kleine, mittlere und große Projekte, die sich für Inklusion einsetzen

• Eigenmittel: In vielen Förderprogrammen ist ein prozentualer Anteil zu leisten

• „Barrierefreiheit für alle“: 

--- Mikroförderung 5.000 Euro ohne Eigenmittel, Laufzeit 1 Jahr

• „Viel vor: Gemeinsam aktiv für Inklusion“:

--- Mikroförderung 10.000 Euro ohne Eigenmittel, Laufzeit 1 Jahr; Lebensbereiche   

„Bildung und Persönlichkeitsstärkung“ sowie „Freizeit“, u.a. Engagement vor Ort, 

Musik und Tanz, Natur und Umwelt, Sport und Spiele, Theater und Kunst



4) Neu: Partizipationsfonds des Landes Berlin

• Bis 6.000 Euro pro Jahr pro Projekt

--- aber zwei oder mehr Projekte möglich, in Ausnahmefällen können bis zu   

30.000 Euro für ein Projekt bewilligt werden

--- bis 9. Juni. Vorherige Registrierung erforderlich: https://prodaba.gsub-

intern.de/registrierung?execution=e1s1

• Eigenanteil: ja, auch z.B. ehrenamtliche Leistungen

• Förderziele:

--- 1. Aufbau und Ausbau von Kompetenzen und Förderung von Empowerment in 

Organisationen von Menschen mit Behinderungen, insbesondere in 

Selbstvertretungsorganisationen. 

--- 2. Stärkung der Nachwuchsförderung 

--- 3. Förderung von Struktur- und Starthilfe, von Organisationsentwicklung und 

Fortbildungen sowohl für hauptamtliche als auch ehrenamtliche Strukturen 

--- 4. Bereitstellung behinderungsspezifischer Hilfsmittel und Nachteilsausgleiche, 

die die Fähigkeiten und Möglichkeiten der Organisationen zur Teilhabe an der 

Gestaltung öffentlicher Angelegenheiten auf Berliner Landesebene 

verbessern und verstärken. 



Neu: Partizipationsfonds des Landes Berlin

• Als Maßnahmen und Aktivitäten kommen z.B. die folgenden in Frage: 

a. Fachveranstaltungen, Weiterbildungen und Qualifizierungsangebote 

b. Auf- und Ausbau von Organisationsstrukturen 

c. Digitalisierung der Organisation, inkl. Anschaffung von notwendiger Hard- oder    

Software, fachspezifische Fortbildung und Beratung 

d. Nachwuchsförderung, z.B. Aufbau von Angeboten für junge Menschen und für 

Nachwuchskräfte, inkl. Fortbildungen, Coaching 

e. Erstellen barrierefreier Informationsmaterialien und Öffentlichkeitsarbeit 

f. Vernetzung von Selbstvertretungsorganisationen und Verbänden untereinander 

g. Behinderungsspezifische Hilfsmittel und Nachteilsausgleiche (bspw. für die 

Teilnahme an Veranstaltungen oder Gremienarbeit), wenn dies nicht bereits 

anderswo gefördert wird

h. Assistenz für ehrenamtlich oder hauptamtlich Tätige, wenn dies nicht bereits 

anderswo gefördert wird

• Infoveranstaltungen: 

--- Mittwoch, 22. Mai von 15-16 Uhr und Montag, 27. Mai von 11-12 Uhr



5) Paritätischer Wohlfahrtsverband

• Stiftung PARITÄT Berlin (Soziale Arbeit, Pool Invest)

• Fachbereich

• Vernetzung

• Beratungsangebot zu Förderung



6) Kassenartenübergreifende Pauschalförderung/

Krankenkassenindividuelle Projektförderung

• Gesundheitsbezogene Selbsthilfe (SGB V § 20h)

• Pauschalförderung: Selbsthilfegruppen, Selbsthilfeorganisationen, 

Selbsthilfekontaktstellen werden im Sinne einer Basisförderung

institutionell bezuschusst (siehe Leitfaden)

• Projektförderung: „gefördert werden zeitlich und inhaltlich begrenzte 

Maßnahmen“ (siehe Leitfaden)



7) Sonstige Fördermöglichkeiten

• PS-Sparen: Ausschüttungen Februar/März und Oktober/November

• Deutsche Postcode Lotterie: Bereiche Chancengleichheit, Sozialer Zusammenhalt, 

Natur- und Umweltschutz 

• Förderprogramme der Bezirke: FEIN, Budgets der BVV

• Bußgelder

• Spenden



8) Die Projektdurchführung/-abrechnung

• Vergaberecht einhalten: LHO §44 (AN-Best-P u.a.)

• Verwaltungsressource einplanen 

• Projektbeginn erst nach Eingang des Bescheides/der Mittel

• Unterschiedliche Bestimmungen: Bescheide gründlich lesen

• Mitwirkungspflicht: Projektrelevante Änderungen mitteilen

• Beleglisten fortlaufend führen

• Abrechnungsfristen einhalten bzw. um Verlängerung bitten



Kontakt: Malte Andersch

Geschäftsführer

andersch@lv-selbsthilfe-berlin.de

www.lv-selbsthilfe-berlin.de

Tel. 030 27 87 56 90

Mobil 0157 80 63 58 63

Danke für die Aufmerksamkeit!


